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VERHANDLUNGSNIEDERSCHRIFT 
über die Sitzung 

des Gemeinderates 

am Dienstag, den 08.02.2022 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 19:18 Uhr 

 In Kaltenleutgeben, Hauptstr. 78, Sitzungssaal 
Die Einladung erfolgte am 01.02.2022 durch 
Kurrende. 

 

ANWESEND WAREN: 
 
 Vorsitzende(r) 

Bgmstin. Bernadette Geieregger, BA  

 stv. Vorsitzende(r) 

Vzbgm. Daniel Steinbach  

 Geschäftsführende Gemeinderäte 

gfhr. GR Dr. Johann Schadwasser gfhr. GR Ing. André Stöger 

gfhr. GR Theresa Edtstadler-Kulhanek, MSc gfhr. GR Sonja Häusler 

gfhr. GR DI. Peter Sedlbauer gfhr. GR Peter Fuchs 

  

 Gemeinderäte 

GR Martin Wild GR Elisabeth Arrer  

GR Ing. Erich Hofbauer GR Eva-Maria Müller 

GR Matthias Hauer GR Doris Embacher 

GR Ewald Simandl GR Erika Schmidt 

GR Dkfm. Gottfried Hell GR Hans Georg Krutak 

GR Martina Sehorz GR Ernst Glaser 

GR Gabriele Gerbasits GR Mag. Patricia Lorenz 

GR DI. Wolfgang Kastenhofer  

 
 

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
Martina Bejvl als Schriftführerin 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
GR Wild, GR Müller, GR Simandl, GR Schmidt, GR Sehorz 

 

 Vorsitzende: Bürgermeisterin Bernadette Geieregger, BA 

 
Die Sitzung war öffentlich. 

Die Sitzung war beschlussfähig. 
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TAGESORDNUNG 

1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls vom 7.12.2021 

2. Postpartnerschaft (Vertrag, Budget) 

3. Änderung des Dienstpostenplanes 

4. Allfälliges 

 
 

VERLAUF DER SITZUNG 

 

Pkt. 1 Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls vom 7.12.2021 

  

Die Bürgermeisterin stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll vom 7.12.2021 

keine Einwände erhoben wurden. 

 

Das Protokoll gilt daher als genehmigt. 

  

 

Pkt. 2 Postpartnerschaft (Vertrag, Budget) 

  

Der bisherige Postpartner Otto Binder (Trafik) hat die Partnerschaft mit Jahresen-

de 2021 aufgekündigt. Da die Österreichische Post AG keinen neuen Postpartner 

gefunden hat, soll die Gemeinde diese Postpartnerschaft ab 1.3.2022 übernehmen. 

Dazu ist mit der Österreichischen Post AG ein Post Partner-Vertrag abzuschließen. 

Gleichzeitig ist auch eine Ergänzung zum Vertrag für die Zurverfügungstellung 

eines POS-Terminals (Bankomat-Kasse) abzuschließen.  

 

Die Postpartnerstelle soll im kleinen Saal im Erdgeschoß des Rathauses unterge-

bracht werden. Der Eingang erfolgt über die Rathauseingangstür. Die Einrichtung 

wird zum Großteil durch die Post zur Verfügung gestellt. Einige Einrichtungsge-

genstände wie z.B. PC, Stehtisch, Schränke sind von der Gemeinde anzuschaffen. 

Dafür soll ein Rahmen von € 3.000,-- vorgesehen werden. Im Nachtragsvoran-

schlag sind die Kosten für die Errichtung und den Betrieb sowie auch die Einnah-

men aus den Provisionen aufzunehmen. 

 

Folgende Öffnungszeiten sind geplant: 

Mo  7-12 + 13-16 Uhr 

Di + Do 14-19 Uhr 

Mi + Fr 7-12 Uhr 
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Für den Betrieb der Postpartnerstelle soll eine zusätzliche Kraft mit einer Arbeits-

zeit von 30 Wochenstunden aufgenommen werden.  

 

Die Bürgermeisterin stellt den nachstehenden Antrag: 

 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kaltenleutgeben möge mit der Österreichi-

schen Post AG einen Post Partner Vertrag ab 1.3.2022 abschließen. Weiters ist 

für die Installation einer Bankomat-Kasse eine Ergänzung zum Vertrag für die 

Zurverfügungstellung eines POS-Terminals zu beschließen.  

Für die Errichtungskosten soll ein Budget in der Höhe von € 3.000,-- zur Verfü-

gung gestellt werden. Die Gesamtkosten für Errichtung und Personalaufwand 

sowie die zu erwartenden Einnahmen durch die Provision sind im nächsten Nach-

tragsvoranschlag zu berücksichtigen und zu budgetieren. Die Mehrausgaben wer-

den durch den zu erwartenden Überschuss aus dem Jahr 2021 abgedeckt. 

 

Zur Debatte sprachen: GR DI. Kastenhofer, Bgmstin. Geieregger, BA, GR Hell, gfhr. GR Dr. 

Schadwasser, GR Krutak, gfhr. GR Fuchs 

  

 Dem Antrag wurde vom Gemeinderat einstimmig zugestimmt. 

  

 

Pkt. 3 Änderung des Dienstpostenplanes 

  

Durch die Übernahme der Postpartnerschaft ab 1. März 2022 ist ein Personalbe-

darf entstanden, der mit der Aufnahme einer neuen Fachkraft abgedeckt werden 

soll. Im Dienstpostenplan für 2022 scheint so ein Dienstposten noch nicht auf. 

Daher ist der Dienstpostenplan für 2022 um einen Dienstposten für die Poststelle 

zu erweitern. Die Bürgermeisterin erhält dadurch die Möglichkeit, eine neue Kraft 

ab 1.3.2022 befristet für 6 Monate aufzunehmen. 

 

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag: 

 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kaltenleutgeben möge den Dienstposten-

plan 2022 dahingehend ändern, dass ab 1.3.2022 ein Dienstposten für die Post-

stelle mit 30 Wochenstunden geschaffen wird. Die Einstufung erfolgt in der Ver-

wendungsgruppe 5 mit einem Sonderdienstvertrag. 

 

Zur Debatte sprachen: gfhr.GR DI Sedlbauer, Bgmstin. Geieregger, BA 

  

 Dem Antrag wurde vom Gemeinderat einstimmig zugestimmt. 
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Pkt. 4 Allfälliges 

  

 

Keine Protokollierung. 

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 
Die Abstimmungen erfolgten durch Erheben der Hand. 

 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ....................................... 

genehmigt – abgeändert – nicht genehmigt. 
 
 
 
 

Bürgermeister  Schriftführer 

 
 
 
 

Gemeinderat  Gemeinderat  Gemeinderat  Gemeinderat 

 


